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Netzwerktreffen
t i r o l e r  t h e a t e r v e r b a n d

——

Der Tiroler Theater Verband reiste am 20. November nach 
Südtirol, um mit dem Südtiroler Theaterverband zusammenzu-
kommen. Die Landesobfrau des Theater Verband, Tirol Beate 
Palfrader, und der Präsident des Südtiroler Theaterverbandes, 
Klaus Runer, formulierten das Ziel des Netzwerktreffens: Es gilt, 
gemeinsame Berührungspunkte, Schnittstellen und Schwer-
punkte zu finden. Anwesend waren zudem das Präsidium des 
Südtiroler Theaterverbandes, die Vertreterinnen und Vertreter 
der Geschäftsstelle Helmut Burger und Stefanie Nagler, sowie 
von Tiroler Seite die hauptamtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Geschäftsstelle Priska Teran, Conni Schuster 
und Konrad Hochgruber und der Obfrau-Stellvertreter Thomas 
Widemair. In gemütlicher Atmosphäre beim Törggelen wurden 
Ideen gesponnen, Vereinbarungen getroffen, Projekte geplant 
und über Theater dies- und jenseits des Brenners geplaudert. 

Es wurde vereinbart, dass Interessierte Bühnenmitglie-
der der jeweiligen Nachbarländer Südtirol und Tirol bei den 
ausgeschriebenen Seminaren der Verbände einen vergünstigten 
Seminarpreis erhalten. Voraussetzung ist, dass die Teilneh-

merinnen und Teilnehmer bei einer Mitgliedsbühne der jeweili-
gen Verbände eingetragen sind.

Das Kabarett Festivals frisch&fröhlich wird wieder 2024 
ausgetragen. Der stv wird auch dieses Mal wieder die Ausschrei-
bung publizieren und bewerben, sowie der Siegerin bzw. dem 
Sieger einen Auftritt in Südtirol ermöglichen. Außerdem wird 
wieder ein Präsidiumsmitglied in der Jury sein. 

Was wäre geeigneter, um Freundschaften mit Bühnen zu 
finden und zu pflegen, als das Rodlrennen des stv. Aus diesem 
Grund erhalten die Bühnen aus Tirol die Einladung zum 
Rodlrennen und können sich einschreiben. 

Eine verstärkte Vernetzung soll nicht nur zwischen den 
Geschäftsstellen und Präsidium erfolgen, sondern auch zwischen 
den Mitgliedsbühnen. Angedacht sind in Zukunft gemeinsame 
Projekte, die die Nachbarschaft fördern sollen. Wir laden unsere 
Mitgliedsbühnen deshalb dazu ein, uns mitzuteilen, ob bereits 
Partnerschaften mit Tiroler Bühnen bestehen. Gerne unterstüt-
zen wir euch in Zukunft bei gemeinsamen Projekten.


